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f r das G Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗ Gomo im Doschause. 


18 47, Nontag, den 24. Baar 1840. 


* e Fremde vom ES „Sebruar. 

Ir. Gutöbefi iger Kubale aus Goͤrchen, Hr. Schiffsbauer Damkjer aus Kop⸗ 
penhagen und Hr. Commiſſarius Seydel aus Janowo, l. im Höôtel de Dresde; 
Frau Gutsbeſitzerin v. Chmielewska aus Grzybowo, l. in No. 12 Buͤttelſtr.; Hr. 
Juſtiz⸗Commiſſarius Erler aus Oſterrode, Hr. Kaufm. Wedel aus Berlin und Hr. 
Gutsb. v. Skorzewski aus Nekla l. in der gold. Gans; Die Hrn. Gutsb. v. Swi⸗ 
niarski aus Rakujady, v. Boreznicki aus Gorzno und Hoffmann aus Tarnowo, l. 
im Hötel de Varsovie; Hr. Gutsb. Zahn aus Turowo, Dem. Muͤller, Gouver⸗ 

naute und Hr. Profeſſor Chollet aus Neufchatel, Hr. Gutsp. Schulz aus Bromberg, 
Hr. Oberamtmann Schulz aus Dabrowo, Frau Gutsbeſitzerin v. Radziminska aus 
Zurawia und Hr. Kaufm. Mikulski aus Koſten, l. im Hötel de Berlin; Hr. 
Gutsp. v. Zerboni aus Sworowo und Hr. Lehrer Böhme aus Glembocki, l. im Hötel 
de Dresde; Hr. Mühlenmeiſter Müde aus Schmiegel I, in No. 12 Breslauerſtr. 
Hr. Kupferſchmiedem. Kutſchern aus Oſtrowo, die Hrn. Kaufl. Zitron und Baszezyn⸗ 
ski aus Trzemeszuo, l. im Eichkranz; Hr. Pächter Krauß aus ZE und Hr. 
Conditor Glembodi aus Gneſen l in den drei Sternen. , 

a EE ů 

1) Bekanntmachung Auf den Obwieszezenie, Na 3 . — ku- 
Antrag ihrer Kuratoren und reſp. naͤch⸗ ratoròw i respeetive krewnych. swych 
ften.Anverwandfen werden nachſtehende nayblizszych, nastæpnie wymienione 


verſchollene Perſonen? osoby zaginione, jako to- 
1 der Sattiergefile Sudwig Henri, 2a): Ludwik,Krumpholz siodlarczyk, 
welcher ſich im Jahre 1806 ES ktõry sig w roku 1806 SSES 
Koſten entfernt hat; nua Gddalt: ..n 


2) der Friedrich e 1853 e e oe Fryderk mee Dën Mor) 
Nin 
2 


* dr ble 18 1 15 Di laang Dognania od- 


Poſen entfernt und in demſelben `  dalil, i wtym WË te osta- 


Jahre zuletzt aus E 889 N EH GH "ën sobie dl 


Nachricht gegeben ha 3779005 \wiadom 141 
ä Franz Schulz elen des 3). Lee Së au obywa= 
Burgers Franz S Schulz auß 20 e „tela, ee Schulza z Siera. 
welcher ſich vor etwa 30 8 vs . % HEN s od okolo lat 36 
di entfernt hat; - — oddlali iz: 
4) der Faͤrber Friedrich Sai wel⸗ 4); Frydryk Schaetz Marbierz, teg 
cher fih vor 14 Jahren aus Neu⸗ sie przed laty 14 2 Lwéwka; 


ſtadt, Bucker Kreiſes, entfernt hat; powiatuBukouskiego, oddalil; 
5) ber Schmiedegeſelle Michael Zack, 3) Michat Zack kowalczyk, ktöry 
welcher ſich vor etwa 40 e sie od oO lat 40 2 Kosciana 
aus Koſten entfernt hat ß oddalit; ige 
© der Balkenhauer Samuel Winter, 12 6) Samuel Winter horebarz belek, 
f welcher ſich im Jahre 1814 aus Sen sie w roku 18142 Ziele 
Grüne: Miefe, bei Pefhen nach neéy lgki pod Plesze wem do Pol- 
Polen entfernt hat; FFP 
79 Der Baͤckergeſelle Carl Friedrich 7) Karöl Frydryk Wilkelm Sclimidt 


Wilhelm Schmidt aus Görchen, sr piekarczyk 2 Wieyskiéy görki, 
Kroͤbener Kreiſes, welcher ſeit dem zone Krobskiego, ktõry od 
Jahre 182. auf . Be roku n 82 Una SC es: 
weſend 1É: Sue pe U gau GER 

"a der Sebaſtiau Stulle wi ei ‚Sobestyan-Skawiokiewier Wie- 
deſſen Schweſter , S tra cegoes : 

» die Helena Säfte „verwitt⸗ o Helen 2 Bkawinkienjieziu o o, 
wet geweſene Weiß, welche ſich 'dowiata byta Weiss, ktérzy sie 
nach Kaliſch entfernt und im Jahres do Kalisza udali, i w roku 1823 
1823 die letzte Nachricht von Gë ` ` Ostatniz wiadomosé o sobie e 

"Se gegeben haben; T ie ER. enden: Zu 
40) der Johann Georg Kieſſler ,ein e Jan Jerzy Kiessler, E 55 
Sr Se Sohn des Müllers Johann Kieſfler za Jana Kiesslera z mlyna Kos- 
ans Kloſſowitzer Muhle bei Zirke, sowieckiego pod Sierakowem, 
welcher ſich ſeit dein Jahre 1812 kiory sig od roku 1812 ztam- 
von dort entfernt hat; ans Stad oddalſt: ; 


110 der Sea Franz : Rropiblowati aus 11) Franciszek KropidtowskiizPniew, 
Pinne, welcher ſich vor etwa 13 ‚Kir? sietod ökelo lat 18 ztam · 
Jahren von dort entfernt hat; tad oddalit; 


| 
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12) der Coſinir Knaffel aus Jarocin, 
welcher etwa im Jahre 1810 nach 
58 Thorn zur Arbeit an der dortigen 

Feſtung abgegangen iſt; son 


13) die Gebrüder Carl und Samuel 


Gunther, Sohne des Väckermei⸗ 
ſters Günther in Zirke, welche ſeit 
dem. Jahre 1824 verschollen P 
und im Königreich Polen zuletzt ges 
lebt haben (elen? n 
14) Johann Auguſt Felſch, welcher ein 
Sohn des Kaufmanns Felſch aus 
Wollſtein, bei der ehemaligen Suͤd⸗ 
preußiſchen Regierung zu Poſen als 
Referendarius augeſtellt, ſpaͤter als 


Gutsbeſitzer in der Gegend von 


Moskau gelebt haben ſoll und ſeit 
dem Jahre 1813 verſchollen iſt; 
45) die ſeit etwo 30 Jahren aus Neu⸗ 
Laube Frauſtädter Kreiſes abweſende 
Barbara verehelicht geweſene Sak 
tyn geb. Beyer; r Leet 
16) der Burger Johann Blazejewski aus 
Kriewen, Koſtner Kreiſes, welcher 
ſeit einigen 40 Jahen abweſend fein 
iel; d abs b ties Ob 
fo: wie die von dieſen Abweſender etwa 
zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben auf⸗ 
gefordert, von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halt fpäteftens in dem am 11. Septem⸗ 
ber 1840 Vormittags 10 uhr im Locale 
des Königlichen Ober „Landes e Gerichts 
vor dem Dputirten Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Referendarius von Crouſaz anberaumten 
Termine Nachricht von ſich zu geben, 


widrigenfalls die Verſchollenen fr todt 


erflärt, ihre unbekannten Erben mit dem 


32) Kaierteng ‚Knaflel, 2 Jarocina, 
erh Sig; okolo roku 1810 do 
W Torunis de roboty przy fortecy 
tamteyszey udal; 25 

13) Karöl i Samuel rodzenstwo 
Guenther, synowie piekarza 
Guenthera 2 Sierakowa, ktörzy 

„ odxroku 82 zagingli i,naosta- 
` en polohno y Krolestwie Pol- 


n skiem Zyli; 


14) Jan Augustyn, Felsch, syn ku- 
poa Felsch z Wolsziyna, ktöry 
Pret „„dawnieyszey „‚Regehcyi 
Pruss poludniowych WW Porna- 
ni Referenderyuszem nomino- 
wany, pözniéy podobno dzie- 
Akicem w okolicy Moskowa bai 
ed roku 1813 znikngl; 
16) Barbara 2 Beieröw zamgZna by+ 
1 Faltyn z,Nowey-Lauby, po- 
ee Wachawskiege, od,okoto 
lat 3ostu nieprzytomna : 
16) Jan BlaZejewski obywatel zKrzy- 
uina, powiatu Koscianskiego, 
1212 od okolo lat 40 podobno nie- 
przytomny; SC 
jako té2 sukcessorowie nieznaiomi, 
ktörzyby przez rzeczonych nieprzy- 
tomnych pozostawieni by& mogli, 
wzywaig sig, aby o Zyciu i pobycie 
swym naypôzniey w terminie na 
dzien i, Wrzesnia 1840 zrana 
o godainie rotey w mieyscu_ posie- 
deen sadowych przed Deputowanym 
Ur. Crousaz Referendaryuszem GIö- 
wnego Sadu Ziemianskiego wyzna- 
czonym, wiadomosé dali, w razie 


Anſpruch an deren Verloſſenſchoft Prächis 
dirt und dieſe den nächſten ſich legitimi⸗ 
renden Erben werden ausgeantwortet 
werden. n 


Pofen, den 30, Oktober 1839. 


Königl. Ober Landes Gericht. 
e T. Abtheilung. 


2) Bekanntmachung. 
Ober ⸗ Landesgericht I. Abthei⸗ 
lung zu Poſen. 
Das im Pleſchner Kreiſe belegene Rit⸗ 
tergut Karſy nebſt den Gütern Bobry und 
Zwierzchoskaw excl. Ciechel, gerichtlich 
aͤbgeſchaͤtzt auf 26,310 Rthlr. 4 for. 6 
pf. mit Ausſchluß der auf 1673 Rthlr. 
24 fgr. 2 pf. gewürdigten, dem Sub⸗ 
ſtanzwerthe nach mit zu verkaufenden 
Forſten, zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, fol am 7 ten 
Mai 1840 Vormittags 10 Uhr an or⸗ 
dentlichet Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


ofen, den 12. Oktobet 1839. 


7081 


3) Proclama. Ueber den Nachlaß 
des am bien Ottober 1828. zu Zakrze⸗ 
wo verſtorbenen Stolnik Nicolaus von 
Waſterski, iſt heute der erbſchaftliche 
Kiquidations-Prozeß eröffnet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſptüche an die Maſſe ſteht am 22 ſten 


% 


bowiem Praeciwuym zsginiont 24 
2marlych uznani, sukcessorowie ich 
niieznaiomi, 2 pretensyami do ich 
pozostalobci prekludowani, ostatnie 
raczéy sukcessorom znaiomym i we, 
legitymowanym wydane zostang. 
"Poznan, dnia 30, Paz dz. 1839. 
Kröll. @läwny Sad Ziemianski, 
satt 48 TI 'Wydeiatu; HI 


Ob wiesꝛezenie. 
68d Ziem fa As E! 
Poznan I. 

Dobra "szlacheckie Karsy wraz 2 
dobrami Bobry i Zwierzchoslaw 2 wy: 
läczeniem si Ciechel w bowiecie 
Pleszewskim polozone, sadownie na 
26,310 Tal. 4 sgr. 6 fen. pröcz bo. 
röw, co do wartosci substancyi zo. 
nie 'sprzeda& de maigcych, kto. 
rych wartose 1673 Tal. 24 sgr. 2 fen. 
wynosi, oszacowane wedle taxy, mo · 
gacéy byé przeyrzane wraz 2 wyka- 


zem hypotecznym i warunkami were 


gistraturze, maig.by& dnia 7. Maj a 
1840 zrana o godzinie Iotey winiey- 
Seu ` zwyklem posiedzen szdowych 


sprzedane. S 
Puenan, dnia 12. Pazdz. 1839. 
Piroclama. Nad pozostatoſcig 


zmarlego na dniu 380 Pazdziernika 
828 r. w Zakrzewie Mikolala We. 
sierskiege stolnika z0stat deii process 
spadkowo lik widacyiny otworzouy. 
Termin do podania wszystkich pres 
tensyi''do massy wyznaczony iest na 


April 1840 Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Hrn. Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 
richtsrath Roſeno in unſerm Inſtructions⸗ 
Zimmer an. Siet 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mels 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit ſeinen 


Forderungen nur an Dasjenige, was 


nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben ſollte, verwieſen werden. i 

Denjenigen, welche am perfönlichen 
Ericheinen verhindert werden, und am 


hieſigen Orte keine Bekanntſchaft haben, 


werden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Schultz II., 
Juſtiz⸗Rath Rafalski und Schoͤpke als 
Bevollmächtigte vorgeſchlagen, von wel⸗ 
chen ſie einen waͤhlen und mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen konnen. 
Bromberg, den 26. November 1839. 
Königl. Ober- Landesgericht. 


4 SEdiktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des am ten Oktober 1818. 
zu Lag verſtorbenen Ritterſchafts⸗Raths 
Bonaventura von Borucki, wozu der im 
Inowraclawer Kreiſe belegene Guts-An⸗ 
theil Wegierce Lit. A. (auch Koscielonka 
genannt) gehört, iſt auf den Antrag des 
Curator der Nachlaß ⸗Maſſe heute der 
erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet 
worden. 8 en 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Maſſe ſteht auf den 15. 
April 1840, Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗ 
* a 


dzien22, Kwietnia 840 zrana 
o godzinie ı0t&y przed W. Roseno, 
Radzca Sadu Glöwnego w izbie na- 
széy instrukcyiney, 35 

Kto sig wm terminie nie zglosi, 
utraci wszelkie mie moggce prawa 
pierwszenstwa i zswoig pretensya do 
tego przekazanym zostanie, coby sig 
po zaspokojeniu zgloszonych wierzy- 
cieli z massy pozostaö mogto. 


Tym, ktörzy tu znajomosci nie 
maig i ktörzyby sig stawié nie mogli, 
przedstawia sig na pelnomocnika Ur. 
$zultza II. Kommissarza Sprawiedli- 
wosci i Ur. Rafalskiego i Schoepke 
Badzcy Sprawiedliwosci, 2 ktörych 
sobie.iednego obrac i go w informa- 
cya i plenipotencyg opatrzy& mog. 

Bydgoszez, dnia 26. Listop. 1839. 

Ze - LEE - CIE 
Krol; Glöwny Sad Ziemiafiski. 


‚Zapozew edyltalny. Nad poro- 
staloscig zmarlego na dniu 880 Paz, 
dziernika 1818 roku w Legu Bona- 
wentury Boruckiego Radzey Ziem- 
stwa, do ktörey czesci wat Wegierc 
Litt. K. CtakZe Koscielonka zwana) 
w powiecie, Inowratlawskim polodo, 
na, nalezy, ‚zosial dzis otworzony 
process spadkowo - likwidacyiny na 
wniosek kuratora pozostalosci. 

Termin do podania wszystkich 
pretensyi do massy, iest na dzien 
15. Kwietnia 1840 zrana o god2i- 
nie ııtey przed Deputowanym Ur, 
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Gerichts⸗Rath Roſend in unſerin In⸗ 
ſtructions⸗Zimmer an. Wer ſich in die⸗ 
ſem Termine nicht meldet, wird aller 
ſeiner etwanigen Vorrechte verluſtig er⸗ 
klaͤtt, und mit ſeinen Forderungen nür 
an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwie⸗ 
fen werden, EZ 

Dienjenigen, welche am perſbnlichen 
Erſcheinen verhindert werden, und bee 
nen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
werden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
Herren Juſtiz⸗Raͤthe Rafalski und Schoͤp⸗ 
ke und Juſtiz-Commiſſarius Goltz als 
Bevollmaͤchtigte vorgeſchlagen, von wel⸗ 
chen fie einen wählen und mit Juforma⸗ 
tion und Vollmacht verſehen konnen. 


Die dem Aufenthalt nach unbekannten 


Erben e 
des Mathias von Zaborowski und 
ſeiner Ehegattin Thekla gebornen 
Magnuska, S 
für welche im Hypothekenbuche von We- 
gierce Antheil A. Rubr. III. No. 6. in vim 
protestationis 8000 Rthlr. nebſt rück⸗ 
ſtändigen Zinſen feit dem 10ten Novem⸗ 
ber 1808. eingetragen ſtehen, werden 
bei gleicher Warnung zu dieſem Termin 
hiermit öffeutlich vorgeladen. 
„Bromberg, den 4. Oktober 1839. 
Koͤnigliches Oberlandesgericht⸗ 
— 
5) Ediktalvorladung. In dem 
Hypotheken⸗Buche des im Czarnikauer 
Kreiſe belegenen adelichen Gutes Lubaſz 
ſtanden Rubr. III. No, 6 aus dem An⸗ 


Rosen Radze Glöwnego/sgdu Ziel 
mianskiego w izbie naszey instruk- 
eyiney wyznaczony. ee, 
Kto sig w tym terminie nie 2glosi, 
wszelkie mie moggee prawo pierw- 
szenstu utraci i 2 swoig pretensyg 
do tego prekazanym zostanie, cbby 
sig po zaspokoieniü 2gloszonych wie. 
rzycieli z massy pozösta6 jeszeze mo- 
-glo. Tym ktörzy tu znaſomosei nie 
mai, i ktörzyby sig osobiscie stawié 
nie mogli, praedstawieig sie na pel. 
nomocniköw De Rafalski i Ur- Schep- 
ke, Radzey Sprawiedliwosci i Wny 
Goltz Kommissarz Sprawiedliwosci, 
2 ktörych sobie iednego obra& i go 
w informacyg 3 plenipeteneya opa- 
Viet Ale EECH 
Z pobytu niewiadomi sukcessoro- 
wie: 22 ` = 
Macieja Zaborowskiege i tege? 
malzobki Tekli z Maguuskich, 


dla ktörych . ksiedze hypotecznéy 
wsi Wegiero cæggei A. pod Rub. III. 
Nro. 6. in vim protestationis 8000 
Tal. wraz 2 zaleglemi procentami od 
dnia 10. Listopada 1808 zapisane sg, 
na tenze termin pod rownem aagro- 
zeniem Zapo2ywaig sie püblicznie, 
"Bydgoszez, duia 4. Pazd. 1839. 
Krol. GI Wwny zd ziemianski. 
— r 
Zapozew edyltalny. W ksiedze 
hypoteczney wsi szlacheckiéy Luba- 
sza w Czarnkowskim powiecie poto- 
zonéy, byla w skutek przyznania 


* 


erkenutniß des Nicolaus v. Swinarski ad 
protocollum vom 6, April 1796. 1415 
Kthlr. 15 9Gr. 9 pf. eingetragen ex 
decreto vom 46. Mürz 4801 für die 
2 Liſſowskiſchen Erben. Bei der Sub⸗ 
haſtation von Lubaß iſt das Kapital und 
ein Theil der Zinſen zur Perception ge⸗ 
kommen, und ad Depositum des unter⸗ 
zeichneten Gerichts zu einer Specialmaſſe 
genommen worden. SR RE 

e Lat Sat ads ige 

Da nun die Inhaber dieſer Forderun⸗ 

gen unbekannt, find; ſo werden alle Moie: 
nigen, welche als Eigenthuͤmer, Erben. 
Ceſſionarien, Pfand Inhaber oder ſonſt 
Berechtigte an dieſe Special-Maſſe An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
aufgefordert, dieſe Anſpruͤche ſpaͤteſtens 
in dem auf den 9. Mai 18 40 Ser 
mittags 11 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Rath Roſeno in unſerem 
Inſtruktionszimmer anſtehenden Termine 
anzumelden und. gehdrig nachzuweiſen, 
widrigenfalls fie mit ihren etwanigen An⸗ 

ſprüchen an die genannte Special⸗Maſſe 
werden praͤcludirt werden. 


Bromberg, den 20. December 1839. 
Königl. Ob er Landesgericht. 


TCC 
6). VNothwendiger Verkauf. 
eher: Landesgericht zu Bro m⸗ 
8 De ee Dur 
Die im Inowroclawer Kreiſe belegenen 
Rittergöter Alt⸗Grabia und Kawenczin, 
welche mit Einſchluß der bei Regulirung 
der gutsherrlich bäuerlichen Verhäͤltniſſe 


(inis 


specyalnéy wzigte. 5 


— — 


Ghowny 84 d Ziemian 


‚przez Mikolaia Swinarskiego do pro- 
tokulu z dnia 6. Kwietnia 1796 roku 
uczynionego, pod Rubr. III. No. 6 


summa 1415 Tal. 15 dgr. 93 fen. na 
mocy dekretu z dnia 16. Marca 1807 
‚dla. sukcessorow: Lissowskiego, zain- 


tabulowana. Przy subhastacyi wsi 
Lubasza przyszedi kapital i czg8€ pro. 
wizyi do percepeyi i zostaly do de- 
pozytu podpisanego Sadu do massy 
Poniewaz wlasciciele téyze preten. 
syi nie sa znani, zatem wzywaig sie 
wszyscy ci, ktörzy jako wlasciciele, 


cessyonaryuszowie, zastawniey, lub 


2 innych praw do tey summy specy- 
alnéy ‚pretensye sobie roszcza, aby 
naydaléy w terminie na dzien 90 
Maja 18 40 zrana o godzinie.t rtey 
przed Delegowanym Ur, Roseno 
Radzca Glöwnego Sadu Ziemianskie- 


go w izbie naszey sadowéy wyzna- 


czonym sig zglosili i prawa swe udo- 
wodnili, wrazie przeciwnym bowiem, 
2 pretensyami swemi do rzeczoney 
massy specyalnéy mie& moggcemi 
prekludowani bad · g 

Bydgoszcz, d. 20. Grudnia 1839. 
réi, Glöwny Sad Ziemiaßski. 


Ba SEM NINE 
SprzedaZ foniecna. 
ski 
w Bydgoszcz. 
Wsie szlacheckie stara Grabia i Ka- 
wenczyn w Inowroclawskim powiecie 


potozone, ktöre Ageznie 2 582 mor- 
gami, 144 kwadratowemi pretami ro: 


. 
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eingezogenen Entſchaͤdigungs⸗ Ländereien 
von 582 Morgen, 144 [JRuthen und 
der Rente von 1335 Rthlr., landſchaftlich 
auf 37,556 Rthlr. 20 ſgr. 10 pf. abge⸗ 
ſchätzt find, ſollen am 3. September 
18 40 Vormittags 10 Uyr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


1 


Taxe, Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen Fönnen in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Realglaubiger, als: 

1) die Roſine geborne Wendland ver⸗ 
wittwete Lilienthal, verehelichte 
Lange, und deren Ehemann der 

> Krugbefiger Lange, | 

2) die beiden Kinder des Carl Lilien: 

e thal, Auguſt Wilhelm und Louis, 

3) die Majorin Wilhelmine Behrendt 

geborne Freiin v. Schrötter, 

49) der Graf Nicolaus v. Czapski, jetzt 

deſſen Erben, . f 

werden hierzu dffentlich vorgeladen. 

Bromberg, den 20. December 1839. 


7) Der Chriſtoph Scheffler hierſelbſt und 
die Friedrike Stahl, geſchiedene Weiß, 
haben mittelſt Ehevertroges vom heutigen 
Tage die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. . 
Poſen, am 28. Januar 1840. 


5 Koͤnigl. Land, und Stadtgericht. Krol. 84 d 


li, przy uregulowaniu stdeunkdeg to- 
scian i dziedzica w nagrode dworowi 
przypadiey, tudzie wraz 135 Tal. 
renty, przez Dyrekeyg Ziemstwa nia 
37,556 Tal. 20 sgr. 10 fen, otaxowa. 
ne, sprzedane byé maig w terminie 
na dzien 3. Wrzesuia 1840 zrana 
o godzinie 1otey w sali posiedzeni sa- 
dowych wyznaczony m. 

Taxa, wykaz hy poteczny i warunki 
sprzedazy przeyrzane bye mogg w 


Registratur ze. 


Z pobytu nieznani realni wierzy- 
ciele, iako to: 5 
1) Rozyna z domu Wendland o- 
wdowiala Lilienthal, teraz za- 
meZuä Lange i teyZe malzouek 
Lange wiasciciel goscinea, 
2) dwoie dzieci Karola Lilienthala, 
August Wilhelm i Ludwik, 
3) Ur Wilhelmina. Behrendt z dos 
mu Baranowa Schroetter, 
4) 


Hrabia Mikolay Czapski teraz 
Lego? sukcessorowie, Gel 

na takowy za pozywaig sie publicznie 
Bydgoszez, d. 20. Grudnia 1839. 


Podaie sig ninieysz&m do wiado- 
mosi publitzuey, Ze Krysztof Schef. 
Der w mieyscu i Frydryka Stall, roz- 
wiedziona Weiss, Kontraktem przed. 
Kubnym 2 dia dzisieyszego wspol- 
nose maigtku i dorobku wylaczyli. 

‚ Poznan, .dnia,28, Styeznia 1340. 
Ziemsko mieyaki, 


ee 


(Hierzu eine Beilage.) 


ier zum Intelligenz⸗Blatt 


an 
S 


das 


Großherzogthum Poſen, 


SC Montag, den 24. Februar 1840. 


8) Proclama. Alle Diejenigen, wel; 
che aus dem Etatsjahre 1839 an die 
Kaſſen nachſtehender Truppentheile und 
Militairverwaltungen des 5. Armeekorps, 
als: 5 ` 


a zu Bromberg: 


4) des Fuͤſilier⸗ĩBataillons 19. Jufan⸗ 


terie⸗Regiments, 


2) des 2. Bataillons 14. Landwehr⸗ 


Regiments, uebſt Eskadron und Ars 
tillerie-Kompagnie, 
3) des Sende, 


4) der warn fe emaltung des Der 
giſtrats, 5 
5) des Proviant⸗Amts nebſt Magazin 
und Naturalien⸗Ankaufs⸗Kaſſe det 
gleichen des Magazins; 
b) zu Inowractkcaw: 


e -6) ber Kofernen: Verwaltung; WE WË 


7) 2 Eed ⸗Lazareths; 
dice) zu Gneſen :: 
8 des Füſilier⸗Vataillons 16. E 


» fanteries Regiments, ` Ai 
9) des Landwehr: Bataillond Nro. 32 
nebſt Eskadron, e 


His 


10) des Garniſon EE 1 
11) der Garen Wemalung des ker 
giſtrats; 


Obwieszezenie. -, Zapozy wa sig 
ninieyszein. wszystkich, ktörzy z roku 
etatowego 1839 do kass nastepnie 
wymienionych oddzialew lub ‚22123 
dow woyskowych 5go korpusu armii, 
iako to: 

a) w Bydgoszeay: 

1) batalionu fizylieröw 19g0 pulku 
piechoty. 

2) 280 batalionu 14g0 pulku obro- 
ny krajowey oraz szwadronu 
konicy i kompanii artyleryi, 

3) zarzgdu eee, magi⸗ 
stratu, S s 

4) lazaretu garnizonu,. Bart 

5 Yraedu prowiantowego oraz kas+ 
sy magazynu i zakupienia natu- 

«©. zaliow; mg 

bed) w Inowroclawiu: 

ER zarzadu koszar, 

Ké lazaretu garnizonowego; 


iz rëhgtniedeitex 
80 basliopn fizylierow 4889, pulku 
piechoty, 


9) batalionu obrony krajowey pul. 
ku 37go, tudzie2 do eskadronu 
jazdy, W 

10) lazaretu garnizonowego, 
11) zarzadw garnizonowego magi- 
stratu; 


d) zu Nakel: 
12) der Garniſon⸗Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats; 
aus irgend einem f 
che zu haben glauben, werden hierdurch 
aufgefordert, ſich mit dieſen ihren An⸗ 
fprüchen binnen drei Monaten, ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in dem in unſerm Inſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer vor dem Herrn Ober-Lan⸗ 
des⸗Gerichts-Referendarius Meyer auf 
den 30. Mai 1840 Vormittags um 
11 Uhr anberaumten Termine zu mel⸗ 
den, widrigenfalls der Ausbleibende ſei⸗ 
nes etwanigen Anſpruchs an die vorge⸗ 
nannten Kaſſen verluſtig gehen, und mit 
denſelben lediglich an die Perſon desjeni⸗ 
gen, mit welchem er kontrahirt hat, ver⸗ 
wieſen werden wird. war 
Bromberg, den 21. Januar 1840. 
Königl. Ober: Landesgericht. 


MNothwendiger Verkauf. 

Land und Stadtgericht zu 
Graͤtz. i 

Das den Baſilius und Pauline Mor 
kowskiſchen Eheleuten gehörige, zu Dos 
biezyn unter No. 34. belegene Erbpachts, 
grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 2696 Rthlr. 
5 ſgr. 8 pf., zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am. 6. 
April 1840. an ordentlicher Gerichts⸗ 
fette ſubhaſtirt werden. te 


9) 


Gratz, den 18. November 1839. ; 
Königl. Land- u. Stadtgericht. 


— 


Rechtsgrunde Anſpruͤ⸗ 


% 


dh wNakle: 5 

12) zarzgdu garnizonowego magi- 
stratu; 

2 iakiegokolwiek prawnego powodu 
pretensye mies mniemaig, aby sie 
2 takowemi w przeciggu trzech mie- 
siecy, anaydaley wterminie na dzien 
30g0 Maja r. b. zrana o godzinie 
rotéy w izbie naszéy instrukeyindy 
przed Ur. Meyer Referendaryuszem 
Sadu Glöwnego Ziemianskiego zgto- 
sili, gdyz w razie przeciwnyın nie- 
stawaigcy swoie mie mogäce preten- 
sye do rzeczonych kass utraci i z ta- 
kowemi tylko do téy osoby, 2 ktörg 
kontrakt zawieral,, odeslany bedzie. 


Bydgoszez, d. 21. Stycznia 1840. 


Kréi, Giswny 83d Ziemiafski. 


Fyrzedat konieczna. 
Sad Ziems ko- mieys ki 
b W Grodzisku. 

Do Bazylego i Pauliny walzonkéw 
Morkowskich nalezgey sig, i pod No. 
34 w Dobiezynie polozony, wie- 
caysto-dzierzauvny grunt, oszacowa- 
ny na 2696 Tal. 5 sgr. 8 fen. wedle 
taxy, mogacey byè przeyrzanéy wraz 
z wykazem hypoteczuym i warunka- 
mi w Registraturze, ma by& dnia 6. 
Kwietnia 1840 przed poludniem 
w mieyscu zwykl&m posiedzen sado- 
wych sprzedany. 

Grodzisk, dnia 18. Listop. ‚0839; 
Kröh Sad Ziemsko-mieyski. 
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10). Nothwendiger Verkauf. 

Lands und Stadtgericht zu 

4 Rawicz. 

Das zu Rawicz in der Rathhaus⸗Gaſſe 
Nro. 218. belegene, den Erben des Tuch⸗ 
machers Carl Benjamin Cretius gehörige 
Wohnhaus nebſt Zubehör, abgeſchaͤtzt auf 
293 Rthlr. 20 fgr. 10 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der III Regiſtratur⸗Abtheilung einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 30. Maͤrz 1840 
Vormittags um 9 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Terz 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Gläubiger: 

1) die Suſanne Eleonore verwitwete 

Stieft geborne Wanke, 

2) die Suſanne Eliſabeth verwittwete 

Krauſe. 

3) die Johanne Roſine verwittwete Hof⸗ 
mann und deren Erben 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. 


11) Nothwendiger Verkauf. 
Lands: und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 5 
Das zu Obornik unter No. 19. bele⸗ 
gene, den Ackerbuͤrger Kajetan u. Roſa⸗ 
lia Tabattſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ 
ſtück, abgeſchaͤtzt auf 1090 Rthlr., zus 
folge der nebſt Lypothekenſchein und Be⸗ 


Sorzeda? honieczna.. 
Sad Ziems ko- mie ys ki 

5 w Rawiezu. 

Dom mieszkalny z przynalezyto- 
$ciami w Rawiczu na ulicy Ratuszo- 
wey pod No, 218 poloZony, do suk- 
cessoröw po Kardlu Benjaminie Kre- 
tius nalezgcy, oszacowany na 293 
Tal. 20 sur, 10 fen. wedle taxy, mo- 

gacéy byé przeyrzan&y wraz 2 wyka · 
zem hypotecznym i warunkami wre - 
gistraturze wydzialu III., ma byé 
dnia 30. Marca 1840 przed potu- 
dniem o godzinie gtéèy w mieyscu 
zwyklem posiedzen sadowych sprze- 
dany. 

“ Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, aZeby sig pod u- 
niknieniem prekluzyi zglosili naypo- 
Zniey wterminie oznaczonym. d 
Niewiadomi z pobytu wierzyciele: 
1) Zuzanna Eleonora z Wanköw 
owdowiala Styft, 
2) Zuzanna Elibieta owdowiala 
Krauze, 
3) Joanna Rozyna owdowiala Hoff- 
mann i suktessorowie iéy, 
zapozywaig sig ninieyszem publicznie 


Sprzeda£ konieczna. 

83d Ziems ko- mieyski 
KS wRogoävie., ` 

Nieruchomos& matzonkom Kaierg, 
nowi i Rozalii Tabatiom w Oborni- 
kach pod No. 19 poloZona, oszaco- 
wana-na 1090 Tal. wedle taxy, mo- 
gäcEy by6 praeyrzanéey re, 4 8 bës 


, 


dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 23. März 18 40. 
Vormittags 11 Uhr in loco Obornik 
ſubhaſtirt werden. 


Rogaſen, den 10. Dezember 1839. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


12) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht 805. 
KRKoſten. ( 0 
Das in Schwiegel sub Nro. 90 bele⸗ 
gene, den Johann George Weiſſſchen Er⸗ 
ben zugehorige Wohnhaus nebſt Zubehoͤr, 
abgeſchaͤtzt auf 300 Rthlr., zufolge der, 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll am 29. Mai 1840 Vormittags 10 


Uhr, an ordentlicher . ſub⸗ 
chaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Terz 
mine zu melden. 

Koſten, den 14. Februar 1840. 


Far ER — 
13) Der Huͤlfsdollmetſcher Joſeph Her⸗ 
czynski hierſelbſt und das Fräulein Theo⸗ 
phila Sybilska, letztere im Beiſtande Të: 
res Vaters, des Amtmanns Jakob Sy⸗ 
bilski aus Bielejewo, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 11. Februar 1840 die 


Gemeinſchaft der Guter, des Erwerbes 


und des Niesbrauchs ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur offentlichen CH 
gebracht wird. 

Samter, am 14. Februar 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


zem hypoteceznym i warunkami ere, 


gistraturze, ma by& dnia 23. Mar- 


ca 1840 pred poludniem o godzinie 
ırtey w gen Obornikach spre- 
dana. 
‚RogoZno, dnia 10. Grudhja 1839. 
Kröl, Sad Ziemsko-mieyski, 


Sprzedai honieezna. 
S3dZiemsko-mieyski 
w Koscianie, 

Domostwo w Szmiglu pod No: 90 
poloZone, sukcessorom Jana Woy- 
ciecha Weiss nalezgce, wraz 2 przy- 
legtosciami, oszacowane na 300 Tal. 
wedle taxy, mogacey by6& przeyrza- 
ney w Registraturze, ma by& dnia 
2 9. Maja 1 S4 o pred poludnicm 
o godzinie 1otey w mieyscu 2wyklem 
posiedzen sadowych sprzedane. 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sis, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pöZniey w terminie oznachonym. 

EKoscian, dnia 14. Lutego 28495 


Podaie sig ninteyszöm do publi- 
tzney wiadomosci, Ze Joseph Her- 
czynski lömacz ztad i Panna Teofila 
Sybilskz, ostatnia w porgezenstwie 
oyca swego Jakuba Sybilskiego eko- 
noma 2 Bielejewa, kontraktem przed- ` 
slubnym 2 dnia 11. Lutego 1840 r. 
wspölnos& maigiku dorobku i uäyt- 
ku wylaczyli. 


Szamotuly, dn. 14, Lutego 1840, 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 
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14) Bekanntmachung. Die Frau 
Salomea geborne von Zoltowska verehe⸗ 
lichte Guts beſitzer von Kaminska zu Przy⸗ 
ſtanki hieſigen Kreiſes und deren Ehegatte 
haben vor ihrer ehelichen Verbindung 
mittelſt eines vor dem Land- und Stadt⸗ 
gerichte zu Poſen errichteten Vertrages 
vom 12ten Juli 1839. in ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwers 
bes ausgeſchloſſen. Der Vater der erſte⸗ 
ren, welcher zur Zeit der Errichtung die⸗ 
ſes Vertroges noch lebte, iſt geſtorben, 
ehe er ſich über ſeinen Beitritt zu dem⸗ 
Geiben erklaͤrte. Dagegen hat ſich die 
Frau Solomea geborne von Zoitowska 
verehelichte von Kaminska nach ihrer 
Verheirathung zufolge der gerichtlichen 
Verhandlung vom 2ten Januar. 1840. 
wiederholt zu demſelben bekannt. | 
Somter, den 15. Januar 1840. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


— — — 


15) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
N Schroda, 
den 21. Januar 1840. 


Das in der Stadt Schroda sub Nro. 


133 des Hypothekenbuchs gelegene, den 
Mathias und Margaretha Poſpieſzalski⸗ 
ſchen Eheleuten gehbrige Grundſtuͤck, ab⸗ 
geſchaͤtzt auf 286 Rthlr., zufolge der, 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 1. Juni 1840 Vormittags 10 
Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
ſtirt werden. 


„Obwieszezenie, Ur. Salomea 2 
Zöltowskich zame2na za dziedzicem 
Kaminskim aw Przystankach, powiatu‘ 
tuteyszego, iiey malZonek przed ich 
zamesciem Ww skutek ukladu przed 
Krol. Sadem Ziemsko - mieyskim w 
Poznaniu zawartego 2 dnia 1 2. Lipca 
1839 wswym malzenstwie wsponosé 
maigtku i dorobku wylgezyli. Oyciec 
pierwszey, ktöry w czasie zawarcia 
ukladu tego ieszcze Zyl, przed odda- 
niem deklaracyi wzgledem przystg- 
pienia do niego umarl, Natomiast 
Ur. Salomea z Zöltowskich Kaminska 
po iey zamesciu, stösownie do sado- 
wego protokulu z dnia 2. Stycznia 
1840 do ukladu pomienionego po- 
wtörnie sig przyznala, Ber 


Szamotuly, d. 15. Stycznia 1840. 


Kréi, 83d Ziemsko-mieyski. 


Sprzedai konieczna, 
8 4 d Ziemsko-mieyski 
W Szrodaie, 
dnia 21. Stycznia 1840. 
Grunt w Szrodzie pod Nro. 133 
ksiegi hypotecznéy polozony, do 
malzonköw Mateusza 1 Malgorzaty 
Pospieszalskich nalezgey, oszacowa⸗ 


ny na 286 Tal. wedle taxy, mogg- 


cey by& PTzeyrzaney wraz 2 wyka- 
zem hypoiecznym i warunkami w Be, 
gistraturze, ma by&dnia 1. Czer w. 
ca 1840 przed poludniem o godzi- 
nie 10tèy w mieyscu zwyklem posies 
dzen sadowych sprzedany. 5 
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16) Der Handelsmann Abraham Leiſer 
Kopp und die Jungfrau Eidel (Adel— 
haide) Kopp hieſelbſt haben mittelſt Eher 
Vertrages vom 18ten Januor 1840. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer— 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Liſſa, am 17. Januar 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


17) Die Friederike Witkowska aus 
Schwerſenz und der hieſige Kaufmann 
Leyſer Königsberger, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 19. November 1839 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur dfs 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Gneſen am 29. Januar 1840. 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mo$ci publiczney; ze handlerz Abra- 
ham Leiser Kopp i niezamgäna Eidel 
(Adelheide) Kopp, oboie lu z Lesz- 
na, kontraktem Przedslubnym 2 duia 
13. Stycznia 1840 wspolnos& maigt- 
ku i dorobku wylgczyli. 

Leszno, dnia 17. Stycznia 1840. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
ezney wiadomosci,. Ze Fryderyka 
Witkowska z Swarzendza i kupiec tu- 
teyszy Leyser Koenigsberger, kontra- 
ktem przedslubnym 2 d. 19. Listopada 
1839 wspolnose maigtku i dorobku 


“wylaczyli. 


Gniezno, dnia 29. Stycznia 1840. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. 83d Ziemsko-mieyski, 


— 


18) Der Handelsmann Lewin Salomon 
Lewi und deſſen Frau, Hades geborne 
Hefter zu Tirſchtiegel, haben mittelſi 
Ehevertrages vom Aten November a. pr. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur oͤffentlichen Kenntuniß gebracht wird. 
Meſeritz, am 14. Januar 1840. 
Koͤnigl. Lands u. Stadtgerichts⸗ 


19) Der Handelsmann Raphael Fran⸗ 
kenſtein zu Betſche und die Jette Seelig 
Guttmann von hier haben mittelſt Ehe⸗ 
Vertrages vom Tten dieſes Monats die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
dffentlichen Keuntniß gebracht wird, 
Meſeritz, am 8. Jauuar 1840. 
Königl, kand⸗ und Stadtgericht. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
ezney wiadomosci, Ze liandlerz Le- 
win Salomon Lewi i Zeng iego Ha- 
des Hefier z Trzciela, kontraktem 


przedslubnym z dnis 4. Listopada r. 


2. wspolno$6 maigiku i dorobku Wyla- 
czy li. 8 
Miedzyrzecz, d. 14. Stycz. 1840. 
Krol. Sad Ziemsko mieyski. 
— 

Podaie sig ninieyszem do publi- 
canéy wiadomosci, Ze handlerz Ra- 
lat Frankenstein à Pszcze wa i Jetia 
Seelig Gutmann 2 td, kontraktem 
przedslubnym z dnia 7. m. b. wspöl- 
nosé maigtku i dorobku wylgczyli. 


Miedzyrzecz, d. 8.Stycznia 1840, 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


20) Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
mit zur offentlichen Keuntniß gebracht, 
daß die Barbara v. Lipinska geb. Niklas 
und Herr Johann v. Lipinski aus Klenka 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. 
Januar c. die in hieſiger Provinz unter 
Eheleuten geltende Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. 


Obwieszezenie. Podaĩe sig niniey. 
sz&m do publiczu&y wiadomosci, Ze 
Ur. Barbara z Niklasöw Lipinska i 
Ur, Jan Lipinskiz Kleki, wedlug u- 
kladu sadowego z dnia 13. Styeznia 
r. b. W Prowincyi tuteyszey exystu - 
iacg wspolnosé maigtku i dorobku na. 
czas trwaigcego ich malZenstwa wy- 


Königl. Rande und Stadtgericht. 


180 yli. 
Pleszew, dnia 20. Styeznia 1840. 
Krol. Bad Ziemsko-mieyski. 


Pleſchen, den 20. Januar 1840. 


21) Bekanntmachung. Dei dem herannahenden Fruͤhlinge wird den hieſigen 
Gartenbeſitzern die polizeiliche Verordnung vom 16. Februar 1825, nach welcher 
im Frühjahr das Abraupen der Bäume vorgenommen, und dabei hauptſaͤchlich auf 
die Vernichtung der Bork⸗ und Ringelraupen hingewirkt werden ſoll, zur genaue⸗ 
Gen Befolgung und mit dem Andeuten in Erinnerung gebracht, daß die Unterlaſ⸗ 
ſung dieſer Verordnung in jedem Falle die feſtgeſetzte Strafe nach ſich ziehen wird. 
Poſen, den 18. Februar 1840. ; 
i Koͤnigliches Polizei=- Direktorium 


22) Bekanntmachung. In einer Adminiſtration größerer Guͤter, in wel; 


cher alle Branchen der Landwirthſchaft getrieben werden, findet ein Wirthſchafts⸗ 


Eleve gegen angemeſſene Penſion ſofort ein Unterkommen. Wo? weiſet die Zei⸗ 
tungs⸗Expedition von W. Decker de Comp. in Poſen nach. 


23) Konzert: Anzeige. Einem geehrten Publikum zeigt Unterzeichnete er⸗ 


gebenſt an, daß ſie Montag den 24. Februar im Hötel de Dresde ein großes 


Konzert auf dem Flügel geben wird, und ladet hierzu zu einem recht zahlreichen 
Beſuche ein. Billets find 4 10 Sgr. beim Herrn Kaufmann Binder und Adends 
von 6 Uhr ab an der Kaffe zu haben. Chriſtiane Krug. 


24) Eine Dame, welche ſich dem Unterricht kleiner Kinder, wie auch größerer 
in der Muſil und andern weiblichen Geſchicklichkeiten widmen will, wird unter vor⸗ 
thellhaften Bedingungen als Hauslehterin von einem Gutsbeſitzer geſucht. Nähere 
Auskunft giebt der Gaſtwirth Reimann in Poſen, 7 


— 
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25) Bleichwa aren übernimmt zur Beſorgung auf einer der beſten Gebirgs⸗ 
Raſen⸗Bleiche WE Zuſicherung moͤglichſter Billigkeit 
C. W. Bergmann in Zduny. 


26) Circa 120 Flaſchen Ober⸗Ungarwein in en aber guten 

Sorten aus der von Grabowskiſchen Auktion find noch abzulaſſen. Nähere 

Auskunft ertheilt mündlich oder auf portofreie Anfragen: C. W. Bergmann. 
Zduny, den 20. Februar 1840. ` ö 


27) Als hiſtoriſche Jubelſchrift auf das Jahr 1840 iſt bei J. J. Heine in Pofen 
zu haben: Die mierfwürdigften Begebenheiten aus dem Leben Friedrichs des Gro⸗ 
ßen. Preis broch. 10 Sgr. 


— 


N SÉ 

28) Handel méi wina przeniöstem z dniem 18. t. m. 2 kamienicy 

w rynku No, 59. zaraz obok do kamienicy W. Kaluby, Sekretarza Re- 

gencyi, No. 60. (wchod 9 ulic y) uwiadomiajac E 
lenam sie. ‚najunizeniej. R Er 8 ki. 3 

ö Poznan, dnia 20. 2 1840: \ 


= 


— 


Getreide⸗Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Posen. e 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) , 


Breitag den ] Montes den | Mittwoch den 
$ - 44. Febr. 17. Febr. mm Febr. 
Getteide: Arten. | c 1 — 
von Sie ven bis [ von bi⸗ 
Ntl.ſar. vi Nl. ſar. vf. 


Nir. ſar. vf. Hir ſar v. IRir. Gr nc I Nix. car. v 
Satzen der Scheffel 2 EES 2 | a d eum d d Wi 
e ve Hg, „ „ u en * 
A e 112 E sl 45 
See CCC — 122 —— 124 — 1122 —— 24 11-122] —1- 1241 
afer dito 4 18— 119] 6-8 6] 120/—1—l18| 6J—1201_ 
uchweizen e — 27 61 11—|—1-127| 6 1)—1-1-F271 6 111 
Erbfen dito (ki 50 41 — 11 3— KG ER 8 
Kartoffeln dito — 91 61 — 10 —— 9 — 10 —— 9 6—10— 
Butter ein Garnier oder 8 Pfund . 117 6] (ol el 1 476 4½ 6 Al edel e 
eu der Centner à 110 Pfund.. —18— 19 6— 418) —1-|19] 619 ri 6 
troh das Schock & 1200 Pfund. 4/20 4/27 6 A aal-Hussl -4.20|-| 427 6, 
Spiritus die Tonne - Dä) 5j-halı lie Jar dal. 


— — 0 — — 
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